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Witterung: 

Für heute Nachmittag werden Schauer vorhergesagt. Donnerstag/Freitag soll es trocken bleiben, bevor zum 
Wochenende erneut Regen gemeldet wird. Die Tageshöchsttemperaturen bewegen sich zwischen 22 und 25 
°C 
 

Apfelmehltau:  
Nach dem Regen steigt wieder der Mehltaudruck. Bei anfälligen Apfelsorten sollten Behandlungen im Abstand 
von 10 Tagen beibehalten werden. 
 

Apfelwickler (s.a. letzten Warndienst): 
Während der vergangenen Regenperioden waren Eiablage und Einbohrbedingungen eher gering. Mit den 
wärmeren und trockeneren Witterungsbedingungen in dieser Woche sind die Eiablage Bedingungen wieder 
günstig. Wo die erste Coragen Behandlung erst nach Pfingsten erfolgte, sollte spätestens Anfang nächster 
Woche die Anschlussbehandlung erfolgen. Ansonsten bei bereits erfolgter zweiter. Coragen Behandlungim im 
Abstand von 2 ½ Wochen mit der Minecto One Anschlussbehandlung Mitte Juni fortfahren. Beachten Sie auch 
die Empfehlung  zur Granulosevirus Beimischung in reduziierter 1/3 Aufwandmenge zu sonstigen Pflanzen-
schutzmaßnahmen. 
 

Obstbaum Spinnmilbe: 
Siehe letzten Warndienst Nr. 25.  
 

Rote Austernförmige Schildlaus an Birne: 
Symptome an Birnen sind schüttere Bäume mit verhaltenem Trieb bis hin zu ab-
sterbenden Zweigen, am Holz weiße verteilte kleine Punkte (männliche Schilde, 
kleiner als bei der Maulbeerschildlaus) und unter Algen/Flechten/Moos nach 
Öffnen der Deckel weiße Flecken (s. Bild). Lebende Weibchen sind rotbraun, reife 
Eier und junge Wanderlarfen lachsfarben. 
Der Schlupf der Crawler hat letzte Woche eingesetzt. Wir empfehlen jetzt den 
Einsatz von Movento 100 SC 0,75 l*, max. 1,875 l/ha (max. 2x, max. 3,75 l/ha 
und Jahr, B1 blühende Fahrgassen vorher mulchen, WZ 21 Tage). Bei stär-
kerem Besatz ist eine Anschlussbehandlung nach 2- 2 ½ Wochen erforderlich. 
Behandlungen gegen den Birnblattsauger sind dabei zu berücksichtigen.  
Zu Birnblattsauger siehe vorherige Warndienste. 

Absenkung des Rückstandshöchstgehaltes (RHG) von Dithianon in Apfel und Birne  

Die Absenkung des RHG von Dithianon (Alcoban, Caldera, Delan WG, Delan Pro u. a.) erfolgt ab dem 
05.12.2024 in Kernobst von bisher 3,0 mg/kg auf künftig 1,5 mg/kg ohne Übergangsregelung.. Das bedeutet, 
dass auch früher geerntete Früchte den neuen RHG ab diesem Datum einhalten müssen. Durch die bereits auf 
42 Tage verlängerte Wartezeit von Delan WG kann die neue Vorgabe eingehalten werden. 

Zulassungsverlängerung: 
Vorox F / Nozomi    bis zum 30.06.2025 
Flowbrix       bis zum 30.06.2025 
 

Der nächste Warndienst erscheint voraussichtlich Mitte Juni. 


